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In diesem Heft schreiben folgende

Autorinnen und Autoren

Peter Gautschi

geboren 1959 in Zofingen.
1979 Primarlehrpatent.
anschliessend Studium in
Geschichte, Deutsch und
Französisch in Zürich und
Neuenburg. 1983 Diplom
als Bezirkslehrer,
anschliessend Unterricht an
der Bezirksschule. Seit
1989 als Leiter der
Lehrpraktischen Ausbildung in
der Institutsleitung des

Didaktikums. Daneben

Lehrauftrag am Didak-
tikum für Fachdidaktik
Geschichte. Allgemeine
Didaktik und für weitere
Veranstaltungen mit
berufspraktischen
Schwerpunkten sowie
Teilpensum für
Geschichtsunterricht an der
Bezirksschule. Mitarbeit
in der Lehrerfortbildung.
Adresse: Didaktikum.
Blumenhalde. Küttigerstrasse

21. 5000 Aarau.

Norbert Landwehr

Dr. phil.. geboren 1951 in
Rapperswil SG. Studium
der Pädagogik, Psychologie

und Philosophie an
den Universitäten Fri-
bourg und Zürich. Während

mehreren Jahren als
Leiter von Schulreformprojekten

und als Lehrerbildner

tätig. Er arbeitet

gegenwärtig an der
Pädagogischen Arbeitsstelle
des Aargauer Erziehungs-
departementes, wo er die
beiden Schulentwicklungsprojekte

«Erweiterte
Lernformen» und «Neue
Lernkultur an den
Berufsschulen» leitet. Adresse:

Pädagogische Arbeitsstelle,

Rain 24. 5000 Aarau.

Geri Schwegler

Kathya Tamagni
Bernasconi

lie. phil. Psychologiestudium

an der Universität

Fribourg. Seit 1991

Mitarbeiterin in der
Wissenschaftlichen Abteilung
des Departementes für
Erziehung und Kultur des

Kantons Tessin. Das

Schwergewicht ihrer
Forschung liegt in der
Einbeziehung neuer Methoden
im Unterricht und Erwerb
der französischen Sprache.

Adresse: Dipartimen-
to delfistruzione e della
cultura, Divisione della
scuola. Ufficio studi e

ricerche, Viale Stefano
Franscini 32, 6501 Bellin-
zona.

Urs Kielige

geboren 1946. Vater von
vier Kindern. 14 Jahre
Primarschullehrer. Nach der

Ausbildung in Heilpädagogik

seit 13 Jahren
Arbeit mit lernbehinderten
Kindern. Initiator
verschiedener Schulprojekte.
Besondere Freude an
Musik, Werken und
Gestalten. Publizierte
verschiedene Werkarbeiten

für die Volksschule.
Adresse: Bachweg 10,

6102 Malters.

geboren 1958. Besuch der
Schulen in Littau.
1974-79 Ausbildung zum
Primarlehrer, 1986-89
Ausbildung zum
Kleinklassenlehrer in Luzern.
Kleinklassenlehrer (5. 6.

KKC) in Littau. Verheiratet,

Vater von Raphael und
Flavio. Adresse: Rankried

4, 6048 Horw.

Otto Heigold

geboren 1943 in Uznach
SG. Lehrerseminar St.
Michael Zug. Unterrichtete
als Primarlehrer in
Aettenschwil AG.
Zeichenlehrerdiplom. Seit
1970 Fachlehrer an der
Schule für Gestaltung
Luzern. Kursleiter
verschiedener

Lehrerfortbildungskurse. Nebst dem
Unterricht auch als Künstler

tätig. Viele Einzel- und
Gruppenausstellungen im
In- und Ausland. Seit
1989 Mitglied der Schulpflege

Littau. Adresse:
Helgengüetlistrasse 20,
6015 Reussbühl.

Verena
Zw impfer-Dummermutb

geboren 1969. Primar-
lehrerin. Verheiratet.
Adresse: Zumhofstrasse
16, 6010 Kriens.



AZB
4012 Basel

Gestalten im SCHILF

Das Bild gelang mir. Doch wer stellt hier die

Ansprüche? Es ist mein Bild von einem Fensterausblick.

Fenster verfolgten mich plötzlich. Ich sehe überall nur
noch Fensterausblicke. Überall, wo ich hinblicke, sehe

ich Fenster - Fensterausblicke. Endlich wird mir
bewusst, wie ich beobachten, bewusst etwas anschauen

kann. Und ich erkenne, wie vielfaltig und reich unsere

Umgebung mir vorkommt.
Geri Schwegler in diesem Heft, S. 8.
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